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Kreis Coesfeld 
Der Landrat 
Friedrich-Ebert-Str. 7 
48653 Coesfeld 

 
 

 
 
 
Internetangebot „www.e-mobilitaet.kreis-coefeld.de  
 
 

Sehr geehrter Herr Landrat, 

sehr geehrter Herr Dr. Schulze Pellengahr, 

 

die CDU-Fraktion des Coesfelder Kreistags bittet Sie darum, im Rahmen der 

Haushaltsberatung 2020 dem Kreistag den untenstehenden Antrag vorzulegen.  

 
 
 

Antrag der CDU-Fraktion 

„Internetangebot „www.e-mobilitaet.kreis-coefeld.de“ 

 

Der Kreis Coesfeld installiert als bundesweit erster Kreis eine flächendeckende 

Ladeinfrastruktur für Elektroautos. Dieses Projekt „eCOEmobil“ ging als erstes 

Leuchtturmprojekt des Integrierten Energie- und Klimaschutzkonzepts in die konkrete 

Umsetzung. Dazu errichtete die Gesellschaft zur Förderung regenerativer Energien 

mbH (GFC) in allen 11 Städten und Gemeinden des Kreises mittlerweile 40 Ladesäulen, 

so dass nun eine kreisweit einheitliche Ladeinfrastruktur für Elektroautos zur 

Verfügung steht und damit eine überörtliche E-Mobilität praktikabel wird. Dass dies 

vorbildlich gelungen ist, zeigt die deutlich zunehmende Inanspruchnahme dieser 

Elektrotankstellen. 

 

Um den überfälligen Systemwechsel weg von herkömmlichen Antriebstechnologien 

hin zur Elektromobilität weiter zu beschleunigen und dem großen 

Informationsbedürfnis der Bürgerinnen und Bürger im Kreis Coesfeld gezielt 

nachzukommen, sollten zügig alle Informationen über die E-Ladeinfrastruktur und 
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viele weitere Hinweise zum Thema Elektromobilität in der zeitgemäßen Form einer 

Internetseite zusammengefasst werden. 

 

 

Dieses Internetinformationsangebot sollte  

 umfassend und aktuell über alle Standorte der öffentlichen Elektrotankstellen 

im Kreis Coesfeld informieren, 
 

 zudem Informationen zu Ladekarten, Bezahlsystemen und Kosten geben, 
 

 aber auch allgemein über Fördermöglichkeiten für Elektroautos und Wallboxen, 

also Ladestationen in der eigenen Garage, informieren, 
 

 darüber hinaus Lademöglichkeiten/-stationen für E-Bikes an Radwegen im 

Kreis Coesfeld aufzeigen, 
 

 auf die bereits geplanten sog. Mobilitätsstationen mit E-Bike- und E-Car-

Sharing hinweisen, sobald diese verfügbar sind,  
 

 und schließlich über die Nutzungs- und Fördermöglichkeit von E-

Lastenfahrräder aufklären. 

 

 

Durch diese oder auch andere Informationen könnte der Systemwechsel zur 

Elektromobilität beim Individualverkehr schneller und einfacher gelingen und damit 

zum Erreichen der Klimaschutzziele beitragen.  

 

Die Einrichtung und Pflege der Internetseite soll über das Klimaschutzmanagement 

des Kreis Coesfeld erfolgen. Die Kosten für die Einrichtung eines 

Internetinformationsangebotes werden mit 10.000 € angesetzt. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Klaus-Viktor Kleerbaum 

Vorsitzender 
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 Entwurf Haushalt 2020 

 Der Ausschussvorsitzende Prof. Dr. Gochermann erläutert einleitend, dass vom Ausschuss für Finan-

zen, Wirtschaftsförderung und Kreisentwicklung verschiedene Beschlussvorschläge bzw. Beschluss-
empfehlungen erwartet würden. Zum einen ginge es um Beschlussvorschläge zu den in der Sitzungs-

vorlage benannten Ansätzen in den Budgets, 3, 4 und 5. Zum anderen sollte sich der Ausschuss mit 

den in der Änderungsliste 01/2020 enthaltenen Vorschlägen befassen. Darüber hinaus sollte der Aus-

schuss über die Anträge beraten, die von den Kreistagsfraktionen aktuell zum Haushalt 2020 einge-

reicht worden seien. 

 

Ktabg. Schulze Esking wendet ein, dass die Änderungsliste 1/2020 sehr lang und es nicht möglich sei, 

die Liste in der Kürze der Zeit zu beraten und anschließend einen Beschluss zu fassen. Ktabg. Schulze 

Esking verweist darauf, dass sich die CDU-Fraktion morgen eingehend mit der Änderungsliste befassen 

werde. Ktabg. Rampe schließt sich der Auffassung von Ktabg. Schulze Esking an und weist ebenfalls 
auf eine noch anstehende Sitzung der SPD-Fraktion zum Haushalt 2020 hin. Ausschussvorsitzender 

Prof. Dr. Gochermann betont, dass es der ständigen Übung im Ausschuss für Finanzen, Wirtschafts-

förderung und Kreisentwicklung entspräche, bei noch bestehenden Beratungsbedarf innerhalb der 

Fraktionen erforderliche Beschlussvorschläge bzw. Beschlussempfehlungen durch den Kreisausschuss 

treffen zu lassen. Insofern sollte sich der Ausschuss zunächst mit den vorliegenden Anträgen der 

Kreistagsfraktionen befassen und schließlich -soweit möglich- einen Beschlussvorschlag zu Ziffer 1 der 

Sitzungsvorlage herbeiführen, so Prof. Dr. Gochermann. 

 

Anschließend ruft der Ausschussvorsitzende den ersten Antrag der Kreistagsfraktion der CDU vom 

20.11.2019 zur Einrichtung einer Internetseite zum Thema E-Mobilität auf und bittet um Wortmel-
dungen. Ktabg. Kunstlewe hält den ersten Punkt der Auflistung zu den Informationsangeboten für 

unnötig („Dieses Internetinformationsangebot sollte umfassend und aktuell über alle Standorte der 

öffentlichen Elektrotankstellen im Kreis Coesfeld informieren“), da genügend Apps, auch europaweit, 

zur Verfügung stünden, um die entsprechenden Informationen zu erhalten. Ktabg. Schulze Esking 

weist auf die Ausführungen des Herrn Bölte, Geschäftsführer der wbc und gfc GmbH, im Ausschuss für 

Umwelt, Klimaschutz, öffentliche Sicherheit und Ordnung hin. Herr Bölte habe begründet, warum ein 

eigenes Informationsangebot für die Bürgerinnen und Bürger des Kreises Coesfeld Sinn ergebe. Die 

Dinge wolle man anders als in den europaweiten Informationsangeboten darstellen. Ktabg. Kunstlewe 

merkt an, dass eine kontinuierliche Wartung und Anpassung der Internetseite erforderlich sei. Es solle 
zunächst ein erster Aufschlag gemacht werden, so Ktabg. Schulze Esking. Die inhaltliche Ausgestaltung 

des Informationsangebotes solle im Unterausschuss Klimaschutz beraten und festgelegt werden. 

Sodann lässt der Ausschussvorsitzende Prof. Dr. Gochermann über den folgenden Antrag abstimmen: 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Für die Einrichtung eines Informationsangebotes zum Thema der E-Mobilität wird im Haushalt 2020 

ein Betrag in Höhe von 10.000 € veranschlagt. Die inhaltliche Ausgestaltung des Informationsangebo-

tes wird im Unterausschuss Klimaschutz beraten und festgelegt. 

 

Form der Abstimmung: offen per Handzeichen 

Abstimmungsergebnis: 17 JA-Stimmen 

   4 Enthaltungen 

 


